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Änderungsantrag zu EP-W-01

Von Zeile 105 bis 107:
verbunden und gerade in Zeiten von Hitze und Dürre unzuverlässig. Der Bau neuer
Kraftwerke ist teuer und langwierig. Der Müll belastet noch unzählige nachfolgende
Generationen. Wir setzen in der EU nicht auf Atomkraft als taugliche Form der
Energiegewinnung.

Die Abhängigkeit der europäische Nuklearindustrie von Russland hat dazu geführt,
dass alle Bereiche der Atomenergie von den Sanktionen gegen Russland bis heute
verschont geblieben sind. Wir setzen in der EU nicht auf Atomkraft als taugliche Form
der Energiegewinnung. Um eine nachhaltige, kosteneffiziente und von Russland
unabhängige Energieversorgung sicherzustellen, wirken wir aktiv auf ein mittelfristiges
Ende der Nutzung von Atomenergie in Europa hin.
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Cornelia Stump (KV Bad Dürkheim); Arne Babenhauserheide (KV Karlsruhe-Land); Ali
Demirhan (KV Herzogtum Lauenburg); Peter Umlauf (KV Münster); Gerhard Klünder
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